
SBS Rewe plus
®

 - Leistungsübersicht 

Zahlungsverkehr 
 

 

Stand: Version 9.10    

    

 

Wer zahlt heute noch bar? Mit welchem Lieferanten hat man wie viel Prozent Skonto ver-

handelt? Wann läuft die Skontofrist ab? Wann ist die Rechnung fällig? Sind schon Teilzah-

lungen gelaufen? 

 

Um hier nicht den Überblick zu verlieren, unterstützt Sie das in SBS Rewe plus
®

 integrierte 

Modul Zahlungsverkehr. Schnell, einfach und bequem können Zahlungen unter Berücksichti-

gung der oben genannten Kriterien veranlasst werden. Bleiben Sie flexibel. Bezahlen Sie per 

Überweisung, Scheck, Diskette oder elektronischem Datentransfer. 

 

Ob für Inland oder Ausland, ob Zahlungen an Lieferanten oder den Einzug von Kundenrech-

nungen – Alles kein Problem. Eine Wiederholung der Zahlläufe ist jederzeit möglich. Alle Da-

ten stehen der Finanzbuchhaltung zur Verfügung. 

 

 

 

Dokument „Disposition Zahlungsausgang“ 

 

 

Ihr plus an Möglichkeiten durch den Einsatz des SBS Rewe plus
®

 Zahlungsverkehrs: 

 

 Sparen Sie Zeit und versäumen Sie keine Fristen 

 Kein Ärger mit Lieferanten, weil die Rechnung zu spät bezahlt oder unberechtigt  

Skonto abgezogen wurde 

 Keine Spannungen mit Kunden, alles wird nach Fälligkeit eingezogen 

 Nachvollziehbarkeit des Zahlungsverkehrs ist jederzeit gegeben 

 Abbildung der Anforderungen an den Auslandszahlungsverkehr 
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Funktion 

 

 Disposition von Lieferanten- und Kundenrechnungen 

 Disposition für Scheck, Überweisung und Lastschrift, Ausdruck der Zahlungsträger auf 

Laser-Formularen (DIN A4-Format) 

 Disposition für Diskettenclearing, Ausgabe wahlweise auf Diskette oder zur Weiterverar-

beitung mit Online-Banking Software 

 Zahlung über Zentrallieferant oder –kunden möglich 

 Auslandszahlungsverkehr (DTAZV) mit Z1-Meldung 

 Disposition kann wahlweise manuell oder automatisch erfolgen 

 Individuelle Bearbeitung der Zahlungen, z.B. Änderung des Skontobetrags, Teilzahlungen 

 Individuelle Behandlung von Gutschriften 

 Disposition und Zahlung unter Einbeziehung der aktuellen Bank- und Kontensalden 

 Auswahl von Empfänger- und Auftragsbank in der Dispositionsliste möglich, Zahlung von 

mehreren Auftraggeberbanken möglich, wahlweise Vorgabe der Auftraggeberbank durch 

die Kostenrechnung (Projekte) 

 Sperrung für Lieferanten/Kunden und auf Buchungssatzebene, frei wählbarer Sperrzeit-

raum, wahlweise mit Angabe eines Sperrgrundes 

 Dispositionsliste nach Kontonummer, Rechnungsdatum, Fälligkeitsdatum, Skontodatum 

und Zahlungsart selektierbar 

 Zwischenspeicherung der disponierten Sätze in der Dispositionsliste, z.B. für eine spätere 

Bearbeitung oder Ausgabe 

 Auswertung der erledigten Zahlungen zur Erstellung von Scheck- und Überweisungslisten 

(als Zahlungs-, Zahlungsinformations- oder Sammelregulierungsliste) 

 DTA Anzeige (zur Anzeige des Inhaltes DTA bzw. DTAZV-Datei) 

 In allen Auswertungen ist durch die Drill-Down Funktion der Zugriff auf die Ur-

sprungsdaten (z.B. Einzelbuchung, OP-Satz) möglich 


